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Deutſches Reich

Berlin den 15 November
Jn gut unterrichteten Kreiſen ſchreibt Kl Tel B

wird verſichert daß ein zweiter Brief des Papſtes an
den Kaiſer exiſtirt Derſelbe iſt jedoch nicht neueren Da
tums Jn dem erſten S hatte bekanntlich der Papſt be
hauptet daß der Kaiſer in ſeiner Eigenſchaft als Chriſt der
geiſtlichen Autorität des Papſtes unterworfen ſei Der Kaiſer
hatte dieſe Prätenſion zurückgewieſen und hierauf hat der
Papſt geantwortet daß er die Ausdrücke ſeines erſten Briefes
aufrecht erhalte Auf dieſen zweiten Brief des Papſtes iſt
keine Antwort erfolgt da der Kaiſer der Welt nicht das
Schauſpiel geben wollte mit dem Papſte in eine theologiſche
Polemik zu treten

Die wiener Preſſe veröffentlicht folgenden Brief
Flingers an den Grafen Arnim vom 11 Mai
d J

Ew Excellenz Wie ſehr bedauere ich mich in ſo weiter Ent
fernung von Jhnen zu befinden und wie begierig würde ich wennes nur ginge Sie duſſuchen um von Jhnen wo möglich den Schlüſ
ſel zu dem Räthſel zu erlangen dem Räthſel nämlich warum
denn der Brief den Sie mir zu ſchreiben die Güte hatten einen ſo
gewaltigen Sturm hervorgerufen hat Es iſt faſt als ob wir auf
eine am Boden liegende Petarde unverſehens getreten wären die
nun explodirt eum immensi fragore et ruina Jn allen den Blättern
die ganz oder halb unter dem Einfluſſe des berliner Preßbureaus
ſtehen bemerkt man einen Wetteifer die Worte Jhres Briefes zuverdrehen den doch ziemlich klaren Sinn deſſelben zu entſtellen und
Angriffe auf den Reichskanzler da zu finden wo für jeden unbefan
genen Leſer nur ein ruhiges Urtheil über die Schwierigkeiten der
gegenwärtigen Lage die doch wahrlich Niemand ſich verbergen kann
zu finden iſt Als ich mich entſchloß von Jhrer Erlaubniß Ge
brauch machend den Brief zu verbffentlichen war es vor Allem
das darin befindliche Zeugniß über die Aechtheit des Memorandums

7 mich dazu beſtimmte denn ich meinte es ſei ein der guten
Sache geleiſteter Dienſt wenn der Verſuch der Nordd Allg Ztg
und anderer Blätter dieſes Meiſterſtück ſtaatsmänniſcher Einſicht
und Vorausſicht zu verdächtigen und zu entkräften vereitelt werde
Daß man in dem Briefe eine gegen den Fürſten B gerichtete feind
liche Tendenz finden würde fiel mir nicht ein auch meine hieſigen
Freunde die ich ſeitdem darüber befragte hatten nichts Derartiges
in dem Briefe gefunden Sollte es etwa in Berlin Perſonen geben
deren Intereſſe es erheiſchte Zwietracht zu ſäen zwiſchen Jhnen und
dem Reichskanzler

In Chemnitz iſt vor einigen Tagen ein Gewerbsgehülfe
verhaftet welcher Drohreden gegen Fürſt Bismarck aus
geſtoßen hat durch Ohrenzeugen iſt erwieſen daß er das Miß
lingen des Kullmann ſchen Attentats gegen den Furſten Bis
marck laut und lebhaft bedauert ſowie geäußert hat daß er
dasjenige ausführen werde was Kullmann gefehlt habe

Von den Abgg Winterer Guerber Simonis Hartmann
und Baron v Schauenberg iſt beim Reichstag ein Antrag
eingebracht worden auf Aufhebung des Unterrichtsgeſetzes
für ElſaßLothringen vom 12 Februar 1873 und der
darauf bafirenden Verordnungen und Regulative ſowie auf
Wiedereinführung der früheren Beſtimmungen welche durch
das Unterrichtsgeſetz dom 12 Februar 1873 aufgehoben ſind
Der Antrag iſt namentlich von Mitgliedern der Centrumspar
tei unterſtützt

Der Antrag der Socialdemokraten auf Freilaſſung
ihrer Fractionsgenoſſen Bebel Je nene und Moſt
während der Reichstagsſeſſion iſt nunmehr eingegangen Lieb

knecht iſt der Antragſteller und die 15 Mitunterzeichner ſind
die übrigen Socialdemokraten der Abg Sonnemann und
eine Anzahl von Ultramontanen

D2D e

Auf meinem Schloſſe
Erzählung von Moritz Jöskai

Fortſetzung

Und wie kalt dieſes Bett iſt Gewiß habe ich auch von
hier irgend ein Geſpenſt verſcheucht Ein Glück vaß ich esnicht liegen ſah darin Jch bin gerade in der Verfaſſung mit
herumſchlendernden Geſpenſtern kurzen Proceß zu machen

Jch löſchte die Lichter der Reihe nach aus jetzt ſchien der
Mond dieſer Protector aller Narren durch die großen gothi
ſchen Fenſter hinein Wie wenn er nichts anderes zu thut
hätte als wie Geſichter zu ſchneiden Noch nie ſah ich ihn
den Mund ſo auf die 6
winken nie ſchien er mir einem blatternarbigen höhniſchen
Menſchenantlitz ſo ähnlich

Die grinſende Fratze war mir unendlich widerwärtig End
a fand ich einen Vorhang der mich vor ſeinem Antlitz

tzte

Jm Zimmer war es jetzt ſchon finſter und wenn das im
Kamin verglimmende Feuer von Zeit zu Zeit aufflackerte
wurde im Halbdunkel das Bild des ſeligen Grafen an der
Wand ſichtbar Dasſelbe hing gerade meinem Bette gegen
über und ſo oft das Feuer im Kamin einen J Schein
darauf warf ſchien es als käme der Graf auf mich zu als
bewegte er die ſchwarzen Augenbrauen und ſpräche zu ſich
Wiederum einen Narren mehr

Mit einem Worte alle lebenden und lebloſen Gegenſtände
ſchienen ſich verſchworen zu haben mich zu e Als ich
das Schnürchen an der Uhr zog um zu ſehen wieviel es an
der Zeit ſei fing ſie ohne Ende zu ſchlagen an beim hundert
undfünfzigſten Schlage hörte ich auf zu rn Jn meiner
Unruhe zerrte ich an einem abſonderlichen t ſich
an einem Zipfel meines Kiſſens befand in dem Momente

ſpüre ich wie mein Bett gewaltig zu ſchnaufen beginnt und
unter mir alles zuſammenſchrumpft als läge ich auf einem
Bogen chineſiſchen Papieres

Wie leicht zu errathen beftand das ganze Lager aus Luft
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Erpeditionen

um die Frage handeln ob eine Entlaſſung aus der Strafhaft
überhaupt verfaſſungsmäßig zuläſſig iſt

Der von der Reichsregierung beantragte Credit für
Marine und Telegraphenverwaltung beläuft ſichnach der Weſerztg guf 16 Millionen Reichsmark Davon

ſind 3 Millionen für Erweiterung der Telegraphenverbindungen
beſtimmt

Die Regierungen von SchwarzburgSondershauſen
SchwarzburgRudolſtadt Reuß ältere Linie und Reuß jüngere
Linie haben wie es heißt bei der preußiſchen Regierung an
gefragt ob die letztere bereit ſein würde nach Einführung der
neuen Gerichtsordnung in ein Rechtsverhältniß zu ihnen
in der Art zu treten daß ein preußcſches OberAppellations

die oberſte Inſtanz für die Proceſſe in den gedachten
taaten bilde

Wie verſchiedene Blätter berichten wird gegenwärtig
zwiſchen den beiden Fractionen der Social Demokraten
dem Allgemeinen Deutſchen Arbeiterverein und der ſocialdemo
kratiſchen Partei ſogen Eiſenacher Richtung eine Vereinigung
angeſtrebt

Die auf Entſetzung des Biſchofs von Paderborn
gerichtete Anklageſchrift wird wie man hört gegenwärtig in dem
Miniſterium der geiſtlichen Angelegenheiten ausgearbeitet

Deutſcher Reichstag
10 Sitzung vom 14 Novbr

Präſident v Forckenbeck eröffnet die Sitzung 13 Uhr Am
Bundesrathstiſche Delbrück Frieſen v Perglas ſpäter Fürſt
Bismarck Vorſitzender der Commiſſion für das Naturalleiſtungs
geſetz die heute gewählt iſt 2 Abg Winter Stellvertreter v Schö
ning Schriftführer Roland Späth und Soden Es folgt die dritte

n des Markenſchutzgeſetzes Daſſelbe wird unter
manchen Veränderungen bis zum Ende durchberathen Die Ab
ſtimmung über das Ganze erfolgt erſt in nächſter Sitzung da das
Geſetz mit den angenommenen Aenderungen erſt auf s Neue zuſam
mengeſtellt werden muß

Es folgt die dritte Berathung der Verordnung betreffend die
Geſchäftsſprache der Gerichte und gerichtlichen Beam
ten in Elſaß Lothringen Zu 8 2 derſelben welcher im zwei
ten Abſatz die Beſtimmung enthält Der Zeitpunkt zu welchem
die Beſtimmungen des s 15 des Geſetzes vom 14 Juli 1871 über
die amtliche Geſchäftsſprache außer Wirkſamkeit treten wird für
die betreffenden Friedensgerichtsbezirke und Gemeinden durch den
Reichskanzler feſtgeſetzt, beantragen die Abgg Guerber und
Frhr v Schauenburg ſtatt der Worte durch den Reichskanz
ler zu ſetzen wird durch ein Geſetz beſtimmt

In der Generaldiskuſſion ſpricht zunächſt Abg v Donimirski
Pole gegen die Verordnung inſofern ſie dem Reichskanzler die Be

fugniß der Beſtimmung über die Beibehaltung der an W
Sprache einräumt Seiner Anſicht nach müſſe man die Beſtim
mung darüber den geſetzgebenden Faktoren vorbehalten nicht aber
dieſelbe in die Hand eines Mannes Denn er wünſche
nicht daß in ElſaßLothringen in ſprachlicher Beziehung ähnliche
Zuſtände eingeführt würden wie in der Provinz Poſen über welche
man ſchon ſeit Jahrzehnten Klage führe Von dieſem Geſichts

rn werde einzig und allein auch ſein Auftreten in dieſer Ange
egenheit geleitet andere Motive liegen demſelben nicht zu Grunde

Abg v Puttkam mer Sorau proteſtirt dagegen als ob in
der Provinz Poſen Recht und Gerechtigkeit Seitens der Gerichte
nicht in gerechter Weiſe gehandhabt werde Es ſei bisher noch
keine Klage darüber laut geworden daß dort in deutſcher Sprache
Den werde wohl aber darüber daß die Verordnung vom
Jahre 1817 noch immer in Kraft beſtehe wonach bei einzelnen Ak
ten noch in i ger Sprache verhandelt werden müſſe Allgemein
werde deshalb auch der Wunſch laut daß endlich durch ein Geſetz

eite ziehen und mit den Augen ſo H

dieſer Zuſtand beſeitigt werden möchte denn es ſeien eine i
Leute vorhanden die der deutſchen Sprache zwar mächtig aber nicht

auf die Dauer ſich nicht ertragen laſſe und richte er deshalb die
Bitte an den Herrn Reichskanzler endlich ſeinen Einfluß für die
Beſeitigung der Verordnung vom Jahre 1817 anwenden zu wollen

Die Generaldiskuſſion wird geſchloſſen und 5 I der Verordnung
genehmigt Zu 8 2 re der oben erwähnte Antrag Guerber
vor Zur Begründung deſſelben führt der Antragſteller aus da
die Beſor i der Reichskanzler könne den Termin des Gebra
der franzöſiſchen Sprache zu kurz bemeſſen ihn zur Stellung deſ
ſelben veranlaßt habe Er halte es mit dem erſten Vorredner aber
auch für conſtitutioneller wenn dieſe Befugniß lediglich in die Hände
der Geſetzgebung gelegt würde Dadurch würde der ganzen Sache
eine feſtere Baſis gegeben Die Maßregel ſei übrigens nur eine
Sache geſunder Vernunft und vielleicht auch die Anerkennung eines
Rechts denn man könne einem Volke ſeine Sprache r mitGewalt nehmen Auch er Redner habe lange Zeit für die Beibehaltung
der deutſchen Sprache in Elſaß geſtritten als unverſtändige Beamtendie dortigen Bauern zu rechten Frongoken ſtempeln wollten Bravo

aber daſſelbe Recht welches er damals für die deutſche Sprache in
Aarn genommen nehme er jetzt für die franzöſiſche in Anſpruch
Nehme man dem Volke die Sprache ſo greife es zum Wanderſtabeund ziehe über die Grenze Die Ranzöſiſ e Sprache habe zu tiefe
Wurzel gefaßt als daß ſie willkürlich beſeitigt werden könnte und
deshalb ſei es nothwendig daß durch Geſetz die Beibehaltung der
ſelben fixirt werde Auf dem Gebiete der Schule ſei in Elſaß leider
mit großer Rückſichtsloſigkeit gegen die franzöſiſche Sprache vorgegan
S worden er habe ſich deshalb gefreut daß endlich auch ein
Schritt des Entgegenkommens conſtatirt werden könne Das gebe
ihm die Hoffnung daß auch auf anderen Gebieten ſich ein Fort
ſchritt bald Bahn brechen werde Er wiederhole daher daß auf
a Weiſe die Antipathien gegen Deutſchland viel weniger ge
nährt würden als dies bisher der Fall ſei

Abg Dr Windthorſt erkennt an daß in Pofen in ſprachlicher
Beziehung nicht ganz correct verfahren ſei Dagegen ſei die gegen
wärtige Vorlage in Bezug auf ElſaßLothringen eine Verbeſſerung
und werbe auch als ſolche von der dortigen Bevölkerung anerkannt
Jndeß glaube er daß die Regierung der Einführung der Verord
nung auch dann nichts entgegenſtellen werde wenn der Reichstageine Aenderung beſchließen ſo te

Director im Reichskanzleramt Herzog betont de t
Haus den Antrag annimmt damit eine andere nicht aber die vor
liegende Verordnung genehmigt werde ſo daß alſo dieſe letztere ipso
jure außer Frage treten müßte

v Windthorſt giebt dem Abg Guerber den Rath ſein Amen
dement zurückzuziehen da es für das Reichsland günſtiger ſein
würde das Gute zu nehmen was die Verordnung gebe als mit
Annahme des Amendements wie die Regierung eben erklärt habe
auf 5 weitere Beibehaltung der franzöſiſchen Sprache gänzlich zu
verzichten

Fürſt Bismarck Jch will mir nur wen Worte erlauben
die ich vorzugsweiſe an die Abgeordneten von Elſa Lothringen in
dieſer Frage richte indem ich zum erſtenmale ſeit langer Zeit michausnahmweiſe in der an enehmen Lage befinde einen Wunſch mei
nes Vorredners Abg Windthorſt unterſtützen zu können und den
Abgeordneten auch meinerſeits zu Wie daß ſie ihren Antrag
zurückziehen Ich bedauere es und es iſt 4 mich nicht gerade er
muthigend daß ſich an dieſen Antrag ein Ausdruck des Mißtrauens
knüpft an einen Act den Sie ſelbſt als einen entgegenkommenden
bezeichnet haben Sie haben ſelbſt erwähnt daß dieſer Act aus
meiner Entſchließung hervorgegangen iſt Ich will das nur dahinabändern daß ohne meine freiwilige Zuſtimmung er nie hätte zu

Stande kommen können Jn dieſem Augenblicke nun wo ich
Jhnen dies entgegenbringe wollen Sie mir zwar die Berechtigung
laſſen dieſelbe auszudehnen jedoch die Berechtigung nehmen ſie ein
zuſchränken Jhr Mißtrauen in dieſem Falle iſt überhaupt ein unbe
rechtigtes denn ich kann Sie verſichern daß wir bisher die Erfah
rung gemacht haben d mit den Leuten im Elſaß die Franzöſiſch ſprechen leichter fertig zu werden iſt als mit denen die
Deutſch ſprechen Heiterkeit
Abg Guerber Jch bedauere das Amendement nicht zurück

ziehen zu können Wir müſſen auf einen feſten Rechtsboden kom
men Sollte die Vorlage in Folge der Annahme meines Amende
ments fallen ſo können wir ja dann ein neues Geſetz machen Wir

deutſch ſprechen wollten Das ſei ein unerträglicher Zuſtand der

kiſſen und da ich zufällig den Luftſchlauch geöffnet hatte war
die ganze Füllung mit einem Male entwichen

In größter Wuth ſprang ich auf Die ganze Garnitur iſt
toll geworden Nicht blos die Dienerſchaft ſondern auch die
Ahnen Betten Möbeln die Bilder und der Mond ſelber
Aber ich will ihnen zeigen wer ich bin Jch gebe nicht nach
ich verkaufe mein Gut nicht jetzt bleibe ich erſt recht hier
und werfe alles zum Fenſter hinaus was nicht verſtändig ſein
will Dienerſchaft Verwalter Uhr Bett und Mondlicht
Mögen ſie dann einen Proceß mit mir beginnen Jch werde
dieſen Grafen Klarandhy ſchon zeigen daß ich auch einen An
walt finden werde der ſich darauf verſteht einen Proceß acht
zig Jahre lang am Leben zu erhalten Contract hin Con
gar er Jch will ihnen ſchon zeigen wer hier Herr im

auſe i
Plötzlich als ich eben im beſten Zorne war ſchlug

ein ſüßer Ton an mein Ohr und lenkte meine Jdeen ab Was
war das Geſang oder Muſik Bald verſtummte es wieder
aber ſchon hatte es mich ergriffen wie mit Zauberbanden
mein Gemüth war plötzlich anders geſtimmt mein Gedanken
zug hatte eine andere Richtung Ich öffnete das Fenſter ſah
auf den Ellenbogen geſtützt in den Mondſchein hinein und
horchte Das Fenſter ging auf den Hof Hier hörte man
W höchſtens Hundegebell

ch ging auf den Gang hinaus als ich ſtehen blieb und
horchte hörte ich jene lieblichen Klänge wieder Jetzt war es
als kämen ſie von unten wie aus dem Boden herauf Jch
erkannte eine Menſchenſtimme Es war ein ernſtes trauriges
Lied das ſie ſang und doch wieder kein Lied ſondern nur ein
ungeregeltes frei dahinfließendes Phantaſiren ohne Reim
ohne ſtrenge Melodie dem Geſange der Waldvögel vergleich
bar aber es lag etwas ſo Tiefergreifendes Ueberirdiſches da
rin daß ich feſtgebannt von einem namenloſen Zauber hin
horchte und Alles um mich her vergaß

Zum Glück verſtummte der Geſang abermals und ich kam
wieder zur Beſinnung Es fiel mir ein daß man ja von noch
einer geiſteskranken Perſon seſrekg von einem jungen
Mädchen das immer ſinge as Mädchen muß eines der
Zimmer unter mir e

Ich nahm eine Kerze in die Hand und ging mein ſingendes

bringen ja die Sitzungen damit zu Geſetze zu machen Heiterkeit

Geſpenſt aufzuſuchen Das war zwar keine eben lobenswerthe
Neugierde e nerſeits doch ich wollte ſie ja keineswegs über
fallen es fiel mir nicht ein ſie ſtören zu wollen nur näher
wollte ich ihr ſein ſo nahe um durch eine Scheidewand viel
leicht gar durch eine Thüre ihrem Geſange zuzuhören

Das große alte Schloß ſcheint eigens dazu gebaut zu ſeindaß ein Femper Gaſt der nachts aus dem Zimmer tritt und

durch einige Gänge geht ſich nicht wieder in ſein Zimmer zurück
finden kann Jch durchſchnitt den ganzen erſten Stock ich
ging aus einem Corridor in den andern wohl dreimal ſchritt
ich an einer pickenden Wanduhr vorüber ohne zu wiſſen wie
wo eine Treppe abwärts führte ſtieg ich hinab um wieder im
nächſten Momente aufwärts z ſteigen endlich öffnete ich ein
Zimmer das mir ganz bekannt vorkam ich befand mich in
meinem eigenen Schlafzimmer ohne zu begreifen wie ich hierher gekommen Nur ſo viel weit ich daß die
meines Bettes zu meiner größten Ueberraſchung wieder aufge
blaſen waren daß im Kamin ein friſches Feuer praſſelte und
daß das Porträt gegenüber meinem Bette mit einem grünen
Vorhang verhängt worden war während ich im Schloſſe
umherirrte mußte jemand in meinem Zimmer geweſen ſein

iederum blieb ich ſtehen um zu horchen und neuerdings
ertönte der Geſang jetzt hörte ich ihn wieder über mir Ich
legte mich nieder es war mir als würde mich eine unfſicht
bare Macht ins Bett hineinziehen als wäre ich ein Kind das
in der Wiege a wird und dem Ammenlieder e
ſungen werden liebliche duftende bis es in ſüßer Ruhe ein
ſchläft Es war acht Uhr morgens als ich aus meinen
Träumen erwachte

Man behauptet guter Rath käme im Schlafe und daß eine
durchträumte Nacht genüge um in unſeren Entſchlüſſen ſo
manches zu ändern und ich ſah die mich umgebende Welt am
andern
zuvor gethan

Eigentlich wenn ich es überlege bin ich ja gar ni
betrogen im Gegentheil die Sonderlinge die ich als Darauf
gabe zu meinem Gute erhielt ſind ja wahre Schätze

Fürs erſte dieſer u dieſe r
eine köſtli Sliefen n chehe der gert 7ehe ſreudig ev d

muſer

wenn das
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dorgen mit ganz andern Augen an als ich es abends



e

g wird das Amendem
Stimmen gegen etwa 25 der Clericalen Pol

und Elſäſſer abgelehnt darauf die Vorlage ſelbſt angenommen

die Steuerfreiheit des Reichseinkommens
Abg Grumbrecht Durch dieſes Geſetz ſolle den Communen

das Recht genommen werden auch das Grundeigenthum des Reichs
dies ſei aber eine

Verletzung des Princips der Communalbeſteuerung das dahin geheVortte welche die
rch dieſes Geſetz ſolle ein be

angenes Unrecht des Reichs gegen die Communen und
ten des Reichs

dienen in vielen Fällen zu einem Betriebe der der Commune t
u

kammer Shyck erklärt ſich für die Vorlage die dazu diene das
Willkür der kleinen Staaten und S a e

ächſte
e Berathung

des Diner 2 Fortſetzung der Berathung des Geſetzentwurfs

innerhalb Communalgebiets zu beſteuern

alle diejenigen zu beſteuern wer an den ilen
Commune biete theilhaben u

r die Zukunft zu Recht geſtempelt werden Anſta

über nichts weiter ſei als ein Privatgewerbebetrieb Abg v

Reich von
den zu ſchützen Die Miene wird hierauf vertagt
Sitzung Montag 11 Uhr agesordnung I Erſt

teuerfreiheit des Reichseinkommens Schluß 48 Uhr

Großbritannien
über die

Unter den Katholiken Englands herrſcht wegen der Glad
ſtone ſ ch en Schrift die größte Aufregung und die abenteuer
lichſten Gerüchte circuliren So wird allen Ernſtes e

erner
wird behauptet daß der Uebertritt der Ritualiſten zum Alt

Der Biſchof Manning hat 7
in dieem ſucht er daß die alte katholi ſche Glaubens

ehre von den vaticaniſchen Decreten unberührt geblieben ſei
die Bürgerpflichten der Staatsunterthanen ſeien im vatica
niſchen Concil gar nicht beſprochen worden mithin ſei Glad
ſtone s ganzes Argument hinfällig Gladſtone der offenbar
übermäßiges Vertrauen in Döllinger ſetze und irregeleitet ſei
habe dadurch die erſte Störung ſeiner 45jährigen Freundſchaft
mit Manning herbeigeföhrt und vorausſichtlich mehr zerſtört
als er in ſeinem ganzen erfolgreich thätigen Leben aufgebaut
habe Auch der Papft hat ſich bereits über Gladſtone s Schrift
geäußert und zwar wie der Daily News aus Rom berichtet
wird bei Gelegenheit einer Audienz engliſcher Katholiken Er

Gladſtone wolle zum Altkatholicismus übertreten

katholicismus bevorſtehe
reits das zweite Schreiben gegen das Buch erlaſſen

ſagte etwa
Ein früherer Miniſter Jhres Landes den ich bislang für einen

vernünftigen und gemäßigten Mann hielt und der um es offen
zu ſagen ſo lange er jenes Amt bekleidete ſich keinerlei Anmaßung

ewaltthätigkeit gegen die katholiſche Kirche befliß dieſer ſelbe
Mann hat ſich nunmehr angeſteckt und vergiftet durch das Vor
gehen eines anderen Miniſters in einem anderen Lande dazu fort

etri zu
Buch zwar nicht angeſehen und ich habe

auch gar keine Luſt ſolche n zu leſen ſo viel man mir
iniſter den man fälſchlich einen

atholiken Jhrer ation zu ſchmeicheln undſüchtige treue Unter

er und den Geſetzen ihres Landes zu entfrem
ortſchritts

Pfade des wahren Glaubens ge
efallene Miniſter den lichtvollen Triumph derKirche aufhalten zu können indem er in ſeinem Sinne den Willen

roßer König
irche ſchwere

gute Katholiken
t irchengemeinſchaft tragen

müßten Unſere Dogmen aber weit davon entfernt drückende e
er

aber von dieſem Wege der Wahrheit abirrt der iſt kein Katholik
mehr ſondern ſchlimmer wie Heiden und Proteſtanten weil er ſich
S immer noch Katholik nennt und dennoch gegen die ewigen Ge

oder

reißen und verführen laſſen ſchlangengleich das Schifflein
befehden Jch habe das

aber davon erzählt hat ſoll der
Liberalen nennt den K
ſie zu dem Glauben zu verleiten ſuchen ich beabthanen ihrem Hereſch

den Erſchreckt durch die Wahrnehmung des gewaltigen
den Jhre große Nation auf dem
macht hat hofft der

dieſes armen Stellvertreters Chriſti auslegt Ein
ne der Große ſagte einmal daß ſelbſt wenn die
aſten auf das Gewiſſen der Völker r ſollte

dieſe dennoch im Jntereſſe der großen

zu werden bleiben im Gegentheil ewig leicht und angenehm

etze Gottes und der Kirche rebellirt
Dieſe Angriffe gereichen der Verbreitung des Buches na

türlich ſehr zum Vortheil es wird bereits in der zehnten
Auflage gedruckt

Die von dem am 7 Oct in Glasgow abgehaltenen Pro
durch

Vermittelung des deutſchen Botſchafters an den deutſchen

erſcheint dieſer Tage eine wört
chahs von

d Tour durch Europa in 1873 Herr J
W Redhouſe Mitglied der königl aſiatiſchen Geſellſchaft wird als

teſt anten Meeting gefaßten Beſchlüſſe ſind

Kaiſer abgeſandt worden
Bei John Murray London

lche engliſche Ueberſetzung des Tagebuches des
Perſien während ſeiner

der Ueberſetzer des perſiſchen Originals genannt
Der

und die 20 Mann ſtarke Mannſchaft vernommen worden

gegangen ſei

Frankreich
Die Antwort auf das ſpaniſche Memorandum ſoll erſt
in etwa 14 Tagen fertig werden augenblicklich befindet ſich
der Präfect Nadaillac in Paris um betreffs der Abfaſſung münd
lich noch einzelne Aufſchlüſſe und Anhaltepunkte zu geben
An den neuen Forts welche die Befeſtigung von Paris ver
vollſtändigen ſollen wird jetzt eifrig gebaut und zugleich iſt
ein eigener Gendarmeriedienſt eingerichtet worden um jede
Annäherung Unberufener zu verhindern

ent Guerber mit allen
Socialdemocraten

Hierauf folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend

Dampfer King Leopold verließ Newcaſtle kurz vor demletzten furchtbaren Sturme und ſeitdem iſt nichts über Vas Schiff

Man
befürchtet daher daß der Dampfer mit Mann und Maus unter

Daß r niherrſ wird nunmehr von vielen Seiten beſtätigt und der
Lorreſpondent der K hört ſogar daß ſie ſich zu einer
Art Miniſterkriſis geſtaltet haben Der Hauptſoche nach han
delt es ſich um den Wiedereintritt Broglie s

Mac Mahyon ſoll die Abſicht haben bis zum 1 Januar im
Elyſee zu wohnen und daſelbſt auch Neujahrsempfang zu hal
ten Mehrere Führer der Bonapartiſten find nach Chiſel
yurſt gereiſt um die Ex Kaiſerin zu ihrem Namenstage zu be
zlückwünſchen

Biſchof Dupanloup von Orleans hat jetzt auch auf den
22 Gebete angeordnet um den Segen des Himmels auf
die Arbeiten der National Verſammlung herabzurufen Die
vielen Gebete ſo verſpricht der Biſchof in ſeinem Hirten
briefe und zwar beſonders die der Pilger welche zahl
reicher ſind als im Mittelalter werden nicht ohne Eindruck
auf Gott bleiben

In Toul haben wieder einmal einige Ladendiener Schrei
ber u dergl junge Leute ihren Patriotismus leuchten laſſen
Ein dortiger Einwohner hatte nämlich mit einem deutſchen
Offizier der während des Krieges bei ihm einquartirt geweſen
ein Freundſchaftsbündniß geſchloſſen und der Deutſche der
einer Einladung des Franzoſen gefolgt weilte ſeit einigen
Tagen bei dieſem in Toul Es mußte ihm natür
lich verleitet und ein Scandal vor dem betreffenden d in
Scene geſetzt werden der ſo arg wurde daß die Polizei ein
ſchreiten mußte

Jtalien
Die Ergebniſſe der Deputirtenwahlen ſind der Regie

rung günſtig Jn den nördlichen Provinzen hat die Oppofſi
tion an Boden verloren dagegen im Süden ſogar noch ein
zelne Sitze gewonnen Ein auffallendes Zeichen der Theil
nahmloſigkeit iſt es daß in 120 Wahlbezirken Stichwahlen
nothwendig ſind eine erſchreckende Ziffer bei der Geſammt
zahl von 309 Deputirten Jm Gegenſatze zu anderen Staa
ten iſt die Theilnahme gerade in den größern Städten des
Königreichs am ſchwächſten geweſen in Genuag in Mailand
in Bologna in Florenz müſſen in ſämmtlichen Wahlbezirken
Stichwahlen abgehalten werden in Neapel in 10 Bezirken
von 12 und in Turin in 3 von 4 im Ganzen Rechnet man
hinzu daß das Geſetz für die Giltigkeit einer Wahl nor ein
Drittel der Stimmen ſämmtlicher Wahlberechtigten verlangt
ſo bedarf es keines Commentars dafür wie gering der Bruch
theil der Bevölkerung war welcher ſich an den Wahlen be
theiligte Bezüglich der Stichwahlen kann man mit ziemlicher
Beſtimmtheit annehmen daß etwa 90 Anhänger der Regie
rungspartei aus ihnen hervorgehen werden Die Stadt Rom
ſelbſt hat faſt lauter Oppoſitionsmänner gewählt Garibaldi
z B hat in zwei Bezirken die Majorität erhalten muß ſich
aber in beiden der Stichwahl unterwerfen weil in keinem die
geſetzliche Stimmenzahl zuſammenkam

Auch der Rep fr wird aus Rom vom 11 Nov Abends
von einem ernſtlichen Unwohlſein des Papſtes welches durch
einen rheumatiſchen Anfall hervorgerufen ſei berichtet der
Papſt ſei ſehr geſchwächt und die Stimmung im Vatikan ob
wohl der Anfall auf Rechnung des Witterungewechſels geſetzt
wird eine ſehr beſorgte

Aſien
Der Times wird aust Oſtindien Cawnpore telegra

phirt daß der Vicekönig das geſetzliche Verfahren gegen den
angeblichen Nen a Sahib ſuependirt hat um den letzteren
zunächſt einer aufmerkſamen Beobachtung zu unterwerfen
Es geht daraus wohl hervor daß die Jdentität des Gefange
nen noch keineswegs erwieſen iſt

Der Umfang der Fiſch und Geflügelzucht in China
iſte in bedeutender An dem ganzen 12,00 e Meilen langen Strome

r r befinden ſich tauſende von künſtlichen Fiſch
brutſtätten ie Chineſen ſind ein eminent fiſcheſſendes Volk und
da die Zahl annähernd auf 300 Millionen angeſetzt wird kann man
ſich einen Begriff von dem Fiſchconſume entwerfen Die
werden in Congs d h großen irdenen Gefäßen nach allen Theilen
des himmliſchen Reiches geſchafft Nicht minder ausgedehnt iſt die
künſtliche Geflügelerzeugung In jedem Dorfe kann der Reiſende

ewaltige Züge von winzigen Küchlein Entchen und Gänschen
ehen alle auf künſtlichem Wege ausgebrütet und einem kleinen

Knaben der ein Bambusſtöcklein in der Hand ſchwingt nachfolgend
Die Maſſenhaftigkeit der Production drückt die Preiſe auf einen
lächerlich tiefen Stand herab fünf Eier kommen beiſpielsweiſe auf
drei preußiſche Pfennige zu ſtehen
a

Halle 15 November
Der geſtern Sonntag Abend 10 Uhr 52 M von Leipzig kom

mende Perſonenzug ſtieß unter der Perſonenhalle des hieſigen Bahn
auf einen dort ſtehenden Güterzug Nur der Umſicht des

ocomotivführers und dem Umſtande daß der Zug bereits lang
ſamer fuhr dürfte es zu danken ſein zuh außer einigen unbedeu
tenden Contuſionen des Fahrperſonales ſowie der Reiſenden der
Zerquetſchung der einen KohlenLowry und der Beſchädigung der
Locomotive ein größeres Unglück nicht zu beklagen iſt Die Abfahrt
des Zuges verzögerte ſich um etwa eine Viertelſtunde

Stiefel indem er ſie wichſt anlacht Dann dieſer treue Haus
hund von einem Portier den weder Diebe noch Feuersgefahr
in Schrecken bringen können und der jede Rede damit endet
Herr bleibt Herr auch in der Hölle was für mich der

ich doch ſelbſt wenn ich nicht irre auch eine Herrſchaft
ſein will ein verteufelter Troſt iſt Und dann dieſer kleine
buckelige Knirps wie ſeine Augen unter den borſtigen Brauen
hervorleuchten was würde ein franzöſiſcher Romanſchreiber
darum geben in ſeinem antichambre einen ſolch leibhaf igen
Waldteufel zu haben Ferner der Kutſcher der in Thränen
zerfließend ſich der größten Verbrechen anklagt und es nicht
übers Gewiſſen bringen könnte ſeinem Herrn ein Körnchen
Hafer zu ſtehlen und endlich dieſer gelehrte Verwalter dem
war was ſeine Vorſtellungen über den eigenen Organismus
etrifft die Chemie ein bischen in den Kopf geſtiegen iſt der

aber die Landwirthſchaft nichtsdeſtoweniger aus dem Grunde
verſteht Mein Vorgänger der edle Graf iſt alſo damit daß
er dieſe Leute der Welt wiederzugeben ſuchte nicht blos ſeiner
philanthropiſchen Leidenſchaft nachgegangen ſondern er hat ſich
ugleich treue Diener erworben und es wäre die größte Dumm

von mir wenn ich das durch ihn begonnene edle Werk
nicht fortſetzen würde

Jch muß aufrichtig geſtehen daß unter meinen Gedanken
das gute Werk des verſtorbenen Grafen fortzuſetzen auch die
e r e Nthieis mit der nächtlichen Geſangſtimme mit

riffe
Welches a in edle Graf in der Behandlung ſeiner

geiſteskranken Zözlinze befolgte war mir unbekannt ich für
meinen Theil ging als Naturaliſt als Quackſalber an die Be
endigung meiner Aufgabe aber der Erfolg der mein Wirken
beglekeze konnte mich gänzlich zu

nicht vor dem Gift ſondern vor dem Waſſer

Flaſche gethan ſo leere ſie hier vor meinen Augen

die Hand und that einige Züge daraus dann ſtellte er ſie
wieder nieder und ſah mich mit forſchendem Blick an ob ich
Ernſt oder Spaß mache

Nichts iſt ſo geeignet den fixen Ideen der Geiſteskranken

erfolgreich entgegenzuwirken als ein guter Einfall

Nach einem halben Jahre hatte ich mich in meine Lage
ſchon ſo hineingefunden als wäre ich darin aufgewachſen
Wenn ich auch meine Patienten nicht vollkommen von ihrer
Krankheit befreit hatte ſo beherrſchte ich ſie doch

Louis war ein großer Weinfreund und wenn er dazu ge
langen konnte war er den ganzen Tag hindurch ſo luſtig daß
vor beſtändigem Lachen nichts mit ihm anzufangen war Als
er ein Mal ſich wieder vor Lachen ſchüttelte befahl ich ihm
eine Flaſche Wein zu bringen Er holte ſie und ſetzte ſie vor
r Da fuhr ich ihn an Was haſt Du in die Flaſche
gethan

Jch Gar nichts das heißt Waſſer antwortete er
chend
i Du nicht Gift hinein gethan Fliegen oder Ratten

gift he
Jch hohoho hahaha
Laß ſehen ob Du Dich trauſt davon zu trinken

Das Lachen ſchwand von Louis Lippen Er erſchrak heftig

la

Nun wenn Du behaupteſt Du habeſt kein Gift in die

Der arme Junge ſeufzte erbärmlich nahm die Flaſche in

e im Schooße des Miniſteriums

iſche P

Schwurgericht Verhandlungen für MittwochDer Schornſteinfegergeſelle Berner aus Segen a grenra
Schmiedegeſelle Boehm aus Breslau verſuchter Straßenroud Der

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind
Barometer 27 96 FeuchtigkeitsgehaltThermometer 1,2 Der Himmel bedect halt der kuft 85,3

Die neueſte chineſiſche Poſt bringt neue Berichtedie frühern über den furchtbaren Orcan der a z a als
der n r Küſte wüthete Folgendes iſt der Hongkong Tin an
vom 3 Oct entnommen Es läßt ſich jetzt mit Sicher t in
men daß in Hongkong und Macao nicht weniger als enſet
nicht wie früher gemeldet 2000 ihr Leben dabei verloren hahden

Angekommene Schiffe berichten daß ſie in weiter Entfernung n
Hafen bereits Leichen im Waſſer treiben ſahen und täglich ſpült der
Meer an verſchiedenen Orten immer neue Leichname ans La
Auch der materielle Schaden übecſteigt bei Weitem die bisheri ad
Befürchtungen Der Verluſt an Schiffen die Beſchädigun P
Gebäude und Waaren wird auf mehr als eine Million Pfund Ster
ling geſchätzt Die Noth und das Elend ſind überall entſchch
groß vorzüglich unter dem niederen Volke unter welchem der d
reiche Ernte gehalten hat Hunderte von Dſchunken gingen zu
Grunde ohne daß eine Seele r gerettet werden können und
ganze Familien fanden in den Wellen ihren Tod Aber nicht nur
auf dem Waſſer kamen ſolche Schauerſcenen vor auch auf dem
Lande war Aufregendes und Schreckliches genug Zahlreiche Fami
lien haben Alles verloren Die Angſt welche alle Gemüther in der
Nacht des S en Ereigniſſes ergriff war wahrhaft erſtarrend
Ein Herr deſſen Frau krank darniederlag trug dieſelbe von Zimmer
zu Zimmer bis das ganze Haus vollſtändig demolirt war und er
im Nachbarhauſe Unterkommen ſuchen mußte Nachdem der Typhoon
ſich gelegt hatte machte die Polizei Anſtalten zur Wegſchaffung der
Todten leider in ungenügendſter Weiſe Die chineſiſchen Kulis ver
weigerten vielfach rundweg zu arbeiten theils aus angeborenem
Aberglauben und in der Furcht daß wenn ſie einen todten Körper
berühren ohne an deſſen Grab den vorgeſchriebenen Ritus zu voll
ziehen der Geiſt des Verſtorbenen ſich an ihnen rächen werde
zum größten Theile aber wohl von der Jdee ausgehend daß ihnen
durch Zögern größerer Lohn werde angeboten werden müſſen Zu
allen dieſen Schwierigkeiten geſellt ſich noch eine faſt unerträgliche
Hitze das Thermometer zeigt 85 Gr wodurch die Beſeitigung
der vom Meere ausgeworfenen Leichname dermalen mit den gr ßten
Gefahren verbunden iſt und bereits iſt die Luft mit dem Verwe
ſungsgeruch ſo geſchwängert daß man ſich hüten zuß ein Fenſter
zu öffnen Das Wetter iſt augenblicklich ſchön die Chineſen pro
phezeien aber wegen der für die Jahreszeit ungewöhnlichen Hitze ein
baldiges Wiederkehren des Typhoon Hoffen wir daß ihre Furcht
unbegründet bleibt

Aus Roveredo wird unterm 10 d ein ziemlich heftiger Erdſtoß
gemeldet

Provinzial Nachrichten

Nordhauſen 15 Nov Zu den bevorſtehenden Stadt
verordnetenwahlen entfalten die verſchiedenen Comités diesmal
eine ganz veLrdere Rührigkeit Zu heute Nachmittag war zu einer
allgemeinen Vorverſammlung eingeladen die auch ſehr zahlreich be
ſucht war leider jedoch W reſultatlos verlief da von den Herren
die zur Verſammlung eingeladen hatten keiner zur Beleuchtung der
Sachlage das Wort ergriff und der Präſident erklärte daß er zu
dieſen betreffenden Herren nicht gehöre und deshalb die leitenden
Jdeen derſelben nicht kenne Es werden diesmal 13 Stadtverord
nete zu wählen ſein S Am Freitag fand das von den Lehrern und
Schülern unſerer Volksſchule veranſtaltete Kinderconcert ſtatt
Dasreichverſammelte Publikum ſpendete jeder der vorgetragenen Piecenlebhaften wohlverdienten Beifall Die Leiſtungen der Kinder über

traen in der That alle Erwartungen Vom Martinitage
wird mir folgender ergyplehe Fall erzählt der vielleicht mitgetheilt
zu werden verdient Zu Maxtini ſpeiſen in Nordhauſen der Sitte
gemäß alle Brenmnereibeſitzer 5 von auswärts eintreffenden Kun
den die ſich vorzüglich vom Eichsfelde rekrutiren So kommt auch
diesmal ein Wirth zu Martini und bringt auch noch einen Freund
mit der jedoch kein Abnehmer von Branntwein war Um ihn ein
führen zu können brachte das Bäuerlein folgenden Grund vorSehen Sie Herr das iſt mein Nachbar Ver hat mir voriges
Jahr einen Gefallen r und Gevatter bei mir geſtanden da
verſprach ich ihm mich revanchiren zu wollen und da bring ich ihn
mm m hehfets 15 Nov Geſtern Abend f

S Weißenfels 15 Nov Geſtern Abend fand hierſelbſt die ewiſſenſchaftliche Verſammlung des W R e e t e
Natur und Alterthumskunde ſtatt ach Verleſung des

rotocolls der letzten conſtituirender Verſammlung Erſtattung des
Geſchäftsberichts Mittheilung der Maßnahmen zur Anlegung einer
natur wiſſenſchaftlichen Sammlung und einer ereinsbibliothet c

ſeitens des Vorſitzenden hielt der bekannte Archäolvge Profeſſor Dr
Klopfleiſch aus Jena einen höchſt intereſſanten durch zahlreiche
bildliche Darſtellungen erläuterten Vortrag über praehiſtoriſche
Anthropologie Von der r Periode der vorgeſchichtlichen
Zeit ausgehend die Darwin ſche Abſtammungslehre und die Frage
über die muthmaßliche Heimath des Menſchengeſchlechts berührend
ſchilderte Redner zunächſt die früheſten Spuren menſchlicher Thätig
teit wie ſie uns zuerſt auf den Knochen urweltlicher Thiere ent
gegentreten Dann von der Stein zur Bronzezeit und von dieſer
zur älteren Eiſenzeit fortſchreitend beſchrieb der Vortragende oft in
detaillirter Weiſe die uns erhaltenen zahlreichen und mannichfaltigen
intereſſanten Ueberreſte aus dieſen Perioden ihre Auffindung cha
rakteriſtiſche Eigenthümlichkeiten Und zunehmende Vervollkommnung
und gab ſomit ein klares Bild er fortſchreitenden Entwickelung der
menſchlichen Cultur in der praehiſtoriſchen Zeit wobei er es ver
ſtand den ohnehin ſchon ſo intereſſanten Stoff noch mannichfach zu
beleben und durch Hinweis auf den Werth und die Bedeutung der
einzelnen merkwürdigen Funde für die Wiſſenſchaft und durch Dar
legung der Schlüſſe welche diefe aus ihnen zu An berechtigt iſt
die re leſe Zuhörer noch mehr zu feſſeln und anzuregenMöchte der eißenfelſer Natur und Alterthumsverein noch ter

Männer wie Herrn Prof Klopfleiſch für ſeine Vorträge gewinnen
damit er ſeine Zwecke Verbreitung naturwiſſenſchaftlicher Kenntniſſe
ſicher erreiche und kräftig und fröhlich gedeihe

Von der Riede 15 Nov Geſtern wurde in dem Pfarr
dorfe Niendorf der letzte der dortigen Veteranen aus den Frei
heitskriegen von 1813/15 der frühere Seilermeiſter und nachmalige
Altſitzer Gottlob Heyer mit militäriſchen Ehren zuſtattet indem der reichgeſchmückte Sarg von den J e
ſelbſt zu Grabe geleitet und an dem letztern die drei Ehrenſalven
abgefeuert wurden Wohl wenige dieſer alten Krieger aus jener
herviſchen Zeit ſind heute noch am Leben 5 im 81 Lebens
jahre ſtehend hatte ſich der genannte Veteran Heyer faſt bis zu ſeinem
Lebensende eines ziemlich guten Wohlſeins zu erfreuen

K zwiſchen Schmücke und Hainleite 14 Nov Die Stadt
rankenhauſen iſt durch einen ihrer Mitbürger den Kaufmann

in eine ungewöhnliche Aufregung verſetzt Dieſer ſaubere Herr
e nämlich in viele man ſagt gegen 50 Familien die er nicht zu
einen Kunden zählte durch Abſendung von Briefen welche meiſten

theils den Weg über Leipzig nahmen den Saamen der Zwietracht
e Bald war ein ſolcher Brief wie von zierlicher Frauenhand

geſchrieben an die Dame des Hauſes gerichtet den Herrn Gemahl
der Untreue zeihend bald in kräftigen Manneszügen den Eheherrn
aufmerkſam machend auf einen Hausfreund mit dem ſein Ehege
ſpons in verbotenem Umgange lebe Hier ſuchte er ein Paar Ver
lobte zu trennen dort untergrub er den Crebit eines Geſchäftsmannes falſche Angaben über deſſen Verhältniſſe verbreltend den
Beamten ſchwärzte er bei ſeinem Vorgeſetzten den Diener bei ſeinem
Herrn an Endlich kam ein Poſtbeamter der auch einen Brief er

heelt ſeinem Wühlen im Dunkeln ſeiner Maulwurfsnatur auf die
Spur und nun fliegt der lichtſcheue Rabe die gerichtliche Strafefürchtend von Haus zu perſ und dokumentirt ſich durch ein ärzt

liches Atteſt als einen Jrrſinnigen Der Staatsanwalt ſcheint
aber an ſeine Geiſtesſtörung nicht zu glauben denn fußend aufLeere die Flaſche ſchrie ich mit dem Fuße ſtampfend geſammelte Hriefe hat er das Strafverfahren gegen ihn deantragt

Fortſetzung ſolgt
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Hiermit erlaube mir die ergebene Anzeige daß ich Dienstag den 17 d M einen

Weihnachts Ausverkauf
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen eröffnet habe Die zum Ausverkauf geſtellten Gegenſtände beſtehen aus
Wwollenen u Halbwollenen Kleiderstoften ſowie glatten u gestreif
ten Seidenmwanrem die ſich ſchon von 19 Sgr pr Meter ſtellen und empfehle ich dieſelben

IIIangelegentlichſt

r Nachdem meine FabrikationsArtikel meine Thätigkeit vollſtändig
in Anſpruch nehmen habe ich mich entſchloſſen mein zweites Geſchäft

S aufzugeben ich verkaufe deshalb ſämmtliche Artikel der

S Wollwaaren Weisswaaren

Branche ezu und unterm Kostenpreis
vom 15 d Mts ab

S Die Waaren ſind ſämmtlich neu und reell gearbeitet u empfehle ich S
u

Noll Kopf u Taillentücher Shawls und
Jachenez Woll Hemden Jacken

und Beinkleider
Seelenwärmer Pellerinen Bukskin

e BEUandschuhe Strümpfe Beinlängen
h ſowie Alles was in die Branche der

Woll und Weißwaaren
gehört Ergebenſt 3

Se Bernh Ievy gr Steinst 8

Wegen gänzlicher Auflöſung unſeres
Geſchäfts verkaufen wir ſämmtliche Woiss
waaren zum Selbſtkoſtenpreiſe

Wir empfehlen ſämmtliche leinene und
baumwollene Waaren weiße und bunte
Gardinen Stickereien Spitzen Mull
Tarlatan seidene Bänder wollene
Waaren aller Art

Gesehw SchW er
Leipzigerſtraße 93

Spüritus Lacke
als Fussboden GianzlaclK gelb und braun

schwar ver Spiritus ackK oder LederlackK
BRuchbinder i nk hell und dunkel
Russöscher PolituriackK
Deutscher PoliturlackK
GoldlackPolitur weiß und braun empfiehlt

Albert Schlüter gr Steinſtraßr 6

Gelbe und braunmne Beitze
zum Beitzen von Fußböden und Laubſägearbeiten empfieblt

Albert Schlüter gr Steinſtraße 6

E MarneMöbel Spiegel und Polſterwaarenfabrik
alter Markt

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu ſoliden Preiſen
Für Wiederverkäufer Sophageſtelle und Stühle in reicher Auswahl

e Klempner und Bauarbeiten ſowie Waſſerleitungen
und Reparaturen werden gewiſſenhaft unnd ſolid ausgeführt

S

der Stadt Halle und Umgegend ganz ergebenst anzu
zeigen dass ich mit dem heutigen Tage laut Ueberein
kunft
HMolzhandel meines verstorbenen Vaters des Zimmer

S meisters Albert Scharre übernommen habe

ginal Säcken empfiehlt billi ſt
O I Wiebach Leipzigerſtraße 2

Grosse Musik Aufführung

S

Bekanntmachung
Hierdurch erlaube ich mir einem geehrten Publikum

das Timmerei Geschäſt verbunden mit

Emil Grafvorm M Räffer
67 Große Steinſtraße 67

Gummiſchuhe
Fußmatten echt chineſiſche

do oſtindiſch Rohr
do Cocos neueſte Deſſtus

Eſparto Fußbänke zu Stickereien

Paul Scharre
Hospitalplatz 7 und Klausthor Vorstadt 10

Prima Französiche Wallnüsse in Ori

Als vorzügliche Küchenfeuerung empfehlen
beſte Meunſzelwitzer Knorpel

Stadt Theater
Dienstag den 17 November 1874

8 Vorſtellung im II Abonnement
Auf allgemeines Verlangen

Die Braut von Meſſing
oder

Die feindlichen Brüder
Trauerſpiel in 5 Acten mit Chören von

in der er leuchteten Marktkirche

der hiesigen Sing Akademie
PBin deutsches Requiem

nach Worten der heiligen Schrift componirt von Joh Brahms

sikalien Handlung von H Karmrodt Barfüsserstr 19 zu haben
An den Kirchthüren kein Verkauf

Restaurant Café National

euorze 9J89 9 7u v nes
veute friſhen S BarometerAug Mönring
Aal Roulade mit vorzüglich ausgekochten vollſtändig
Bratheringe luftleeren Röhren ſowie alle Sorten
Neunaugen Metall Barometer empfiehlt
Lachsforellen Otto Vnbekannt

Kleinſchmieden

mp S u eommerſche Gänſebrüſte Deche Karpfen eienSee S ten rn à Pfd 51 Sagr friſches Rehwild
ö gr Ulrichſtr 38 Sirſchkochfleiſch à Pfd 3 Sgr4 u M öä gr Ulrichſtr 38 große u kleine Bratenſtückebilligſt Ma

Friſcher Seedorſch Bücklinge ronen à Pfd 3 Sgr für 8Pfd
Sprotten ſauren Aal friſche Sauerkohl Rübchen Pumper
Neunaugen Anchovis u ruſ nickel grüre Pomeranzen Gold
ſiſche Sardinen empfiehlt ſiſche Bücklinge Sprotten à Pfd
W Assmannm gr Ulrichſtr 267/2 Sgr ger u ſauren Aal Citro

AMagdeburger Sauerkohl aus nen vſetſney Wäaher

igebrüſte u Gänſeſchmalz empfiehlt Neue franzöſiſche Wallnüſſe ganW Ass mann vorzüglich ſchön h e
Eine Reſtauration iſt Familien ner u amerikaniſche Nüſſe offe

verhältniſſe halber ſofort zu verpachten rirt in Ballen und Centnern billigſt

RNufſ Sardinen
Sardines à Vhuile
Kräuterheringe

empfiehlt Aug Möhring

S Schillere zu den billigſten Preiſen W eintraubeS BDel Lüämolksce G Co Dienstag den 17 November
Kohlen Niederlage am Magd Halberſtädt Güter Grosses Extra Concert

bahnhofe vor dem Steinthore vom Halleſchen Stadt Orcheſter

2 a0 MannZur Vorfeſer des Todtenfestes Anfang 31 Uhr Entree 8
Sonnabend den 21 November Nachmittags 41 Uhr W Male

Vorläufige Concert Anzeige
im großen Saale zum

Brockenhause
Freitag den 20 Novbr EXtra

Concert und Vorſtellung gegeben
von den Mitglieder des TheaterVariets
zur Corſo Halle aus Leipzig unter

Rinlasskarten zu 10 Sgr sowie Texte zu 1 Sgr sind in der Mu Direction des Herrn Emil Richter

A Morite
wiener Hier Halle

Dienstag Abend Pökelknochen
Schmeerstrasse 30 9 3 Dgerr Sauerkraut unds empfiehlt jeden Morgen 7 n Aecht

r n u t al n 5wg v eiiKatessen ächte Biere 7 Deutſche Hier Halle
O 388 h äää 3 Heute Dienstag großesSchlachtefeſt

früh 9 Uhr Wellſleiſch Abends
div Wurſt und Suppe wozu er
gebenſt einladet Herm Thurm

Zur Ludwigshöhe
Ludwigsſtraße 9 v d Ranrviſch Thore

Heute Dienstag von 6 Uhr Nachm
Schwein Auskegeln wozu freund
lichſt einladet h Hendrich

Reſtauration
zur neuen Sonme

Harzgaſſe 6
Dienstag den 17 November ladet zumSchlachteſeſte

Küngnergebeuſt ein SReſtauration
z Kühlen Morgon

Dienstag den 17 d Mis

Schlachtefeſt
C Rildebrand

AARAGNIB
Mittwoch den 18 November großes

E Kleinschmiädt Klempnermeiſter Moritzzwinger 10 Näheres Reilſtraße 53 O Müller
Aufgepafßt

Kränzchen i d Kaiſer WilhelmsHalle

Da der Neid gegen mich ſo weit geht daß man Leute dingt welche gegen mich auftreten und böſen Leumund machen ſollen ſo bitte ich ein geehrtes Publikum keine Notiz davon zu nehmen
Auch theile ich ergebenſt mit daß ich meinen feſten Wohnſitz in Halle habe Die gegen mich Auftretenden ſind theils Freunde theils Gekaufte von meinen Collegen ich werde dieſe
aber gerichtlich zu belangen wiſſen

He
Wir Unterzeichneten haben in der Hutmacher Werkſtatt Zapfenſtraße 8 bei Herrn Hut

des Preiſes wie in Reparatur und können Jedermann dieſen HutmacherMeiſte

Karl Wagner gr Ulrichsſtr 52 A Böttcher Schülershof 21 Fiedler
r ewpfehlen Halle a/S den 16 November 1874

Fiſcher Steinthor 10 H Winkelfaß Zapfenſtr F Heinicke grwehrſtraße 16 Schienemann gr Steinſtr 27 Fiedler Gerberg 14 F F
Stocklitzerſtr 25 Maſchinenfabrikant Wilhelm Roſt Schützengaſſe 1

Hochachtungsvoll F E Rabenhold HutmacherMeiſter Zapfenſtraße 3

ſſentliche Erklärung
macher Meiſter Rabenhold Hüte repariren laſſen und ſind ſehr damit zufrieden ſowohl in Betreff

Brüderſtr 17 E Kalbe A Borwak gr Ulrichsſtr 52 Quandt Kellnerg 8s Publmann Land
Ritterg 1 F Bärmann in Berlin

Wir haben uns in der HutmacherWerkſtatt Zapfenſtr 3 beim Hutmachermſtr Herrn Rabenhold 2 Stück Filzhüte waſchen u färben laſſen dieſelben waren ganz verſchweißt u belackt
dieſelben ſind ſo ſchön wie neu geworden für 10 Ggr und können deshalb dieſen Hutmacher Meiſter einem Jeden empfehlen Gebrüder Brendel Maler Jägerplatz 14

Jch wollte mir einen alten Cylinderhut bei einem Hutmacher hier repariren laſſen worauf derſelbe mir ſagte er koſte ſo viel wie ein neuer ich ging deshalb in die Hutmacher Werkſtatt
Zapfenſtraße 8 wo mein Hut für 6 Ggr ſo ſchön wie neu gemacht worden iſt

Ich habe mir bei einem Hutmacher hier einen Filzhut waſchen u färben laſſer
konnte und trug ihn deshalb beim Hutmachermſtr Rabenhold Zapfenſtr 3 wo derſelbe für 10 Ggr ſo ſchön wie neu gemacht worden iſt

W Penndorf Breiteſtraße 6
wofür ich 1 Thaler bezahlen mußte dieſer Hut war aber ſo ſchlecht geworden daß ich ihn gar nicht gebrauchen

Paul Bäumler Maler Breiteſtraße 9

r a Warum machen ſich die Hutmacher ſo lächerlich und laſſen es ſich ſo merken R
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e Sfenstag den 16 November 1874

Aus eraffnet der Norddeutsche Bazar ſeinen diesjährigen

32 ts Ausverkauf
h Unſer kolöſſal n Wagen orräthe hauptſächlich große Partie Einkäufe in allen gangbaren WinterArtikeln veranlaſſen uns in dieſem Jahre den dem geehrten PubW ükumt ſo be tende Vor

7 i

T

57

eile bietenden Ausverkauf früher als gewöhnlich zu eröffnen
erken daß nur fehlerfreie Waaren zum Verkauf kommen nicht convenirendes innerhalb 14 Tagen umgetauſcht wird bitten wir von nachſtehendem

E t gefl Notiz nehmen zu wollen und wird ſich Jedem die Ueberzeugung aufdrängen daß da der PreisCourant in allen Theilen ſtreng innegehaltenVortheile geboten werden die bei Anderen geſehen und nicht wahrgenommen zum Selbſtvorwurf führen müſſen

h Preis CourantI Abtheilung
Kleiderstoſte2000 FaneyRoben caars à 25 1500 Stck 5 breite Geraer reinwoll Ripſe 100 Farben à 71

100 Stck breite gute DoppelLuſtre à 3 r 100 Stck breite Rein Wool JriſchSatin up and down RobenStoff à 10
180 Stck breite halbwoll Leda in 50 Farben beſtes Straßenkleid à 41 50 Stck breite ſchwere reinwoll Velour Ripſe Robenſtoff à 9 San
95 Stck breite halbwoll do Prima beſtes Promenadenkleid à 51 60 Stck breite ſchwere reinwoll DrapCachemir RobenStoff à 91

200 Stck breite halbwoll do ExtraPrima beſtes Promenadenkleid à 61 400 Stck breite Popeline caaré à 38 S
150 Stck breite halbwoll Diagonal neueſtes der Saiſon beſtes Promenadenkleid 100 Stck breite ſchwere reinwoll neuſchottiſch Plaid à 9

a 58 n 100 Stck breite neu blaugrünroth Tartan à 68
60 Stck breite reinwoll Diagonal feinſte Geſellſchafts Robe à 11 100 Stck 8/ breite ſchwere reinwoll neue Zuſammenſtellungen à h 7 h

100 Stck breite neueſte Hermina uni ragurs à 58 150 Stck breite ſchwere hochelegante PolonaiſenHimalyanKitting à 81

Abtheilung II
breiten Augsburger Chiffon 2 Fr früher 32 ä breite ſtaubdichte Bettſtauds nur 38 n6 vrel Feinene Waaren s breiten Elſaſſer Madapolam 21 früher 4 ä breite reinleinene Bettdrelle nur 6

e eies Schleſiſches Halbleinen 2 früher 31 breiten Elſaſſer Piquée 28 früher 5 breite reinleinene Bettdrelle nur 91
breites Schleſtſches Halbleinen 28 früher 42 breiten Elſaſſer Dimity 28 früher 5 1 große Waffelbettdecken mit Franzen nur Mbreites Herrnhuter Reinleinen 5 Fan früher 41 S breiten Elſaſſer DoppelPiqus 381 früher 6 ff z
breites Herrnhuter Reinleinen 38 früher 51 breiten Kleider RipsPiqus 38 früher 7

r

S

breite Engliſche Dowias 21 früher 4 Gardinen u Tiſchdecken
r

eiten W Bleichleinen 4 früher 6
breites Weſtfäliſches Hausleinen 41 früher 7 breite Engli 8a /4 gliſche Dowlas 28 früher 5 6n e e e e n e en ei Meinleinere tußenbandtücher 9 früher Bunte Herren Taſchentücher waſchecht Dzd 29 n ſche TüllGardinen dochfein von s n

R n einene Zwirnbandtücher a früher 4 /2 Weiße ShirtingTaſchentücher Dtzd nur 7 Roihe CachemireNähtiſchD cken nur 11 S
Ranlen n ne 71 45 r 7 2 Rothe Geochene rer omeoden Decken nur 15e er r t rReinleinene Taſchentucher Da 221 her i e 3 Ausſteuer Artikel Rothe Cachemire LTiſchdecken nur 22 r

t B u W S breites waſchechtes Bettzeug nur 21 n nur 77v aumwo ene agren E nur 3 ipsTiſchdecken nurbreiten Edlinger Shirting 1 früher 28 breites ſtaubdichtes Federleinen nur 3

Abtheilung III
5 Shawls und Tüchern ai nur 202große ZephyrTaillenTücher nur 15 u S große VelourTaillenTücher egroße DephyrTaillenTüch r nur 20 16 große VelpurTaillenTüch er

6 große ZephyrUmſchlageTücher Nur 18 I16 große VelourUmſchlageTücher e nur e h 5 n
a Franzöſiſch gewirkte Long Chäles von 6 M an

T Abtheilung IVS Schwarze Lyoner reinſeidene Paletot Sammete pr Mtr von 20 Gr an
l e Lponer reinſeidene Kleider Taffete unter Garantie der Haltbarkeit nur 224 Sgr

C Warze Lyoner reinseidene Gros de Cachemifre
e unter Garantie der Haltbarkeit nur 25 SgrElſaſſer waſchechte Kleider Kattune nur 2 Gr

Erfurter Kleider Gingham waſchechtes Hauskleid nur 25 Gr
Rothe reinwollene Rockflanelle pr Mtr 7 Gr

Abtheilung V
Schatzen à Stück nur 21 S DamenMoireeSchürzen Stück nur 73Stück nur Z S DamenSeidenMoireSchürzen u Stück nur 12

à Stück nur 20 Weiße geſtickte Damen Röcke 2 Stäck uur
Stück nur 7

Eine Partie Damen Stehkragen Dtzd nur 2 Gr
Eine Partie Herren Kragen Dtzd nur Gr

5000 Battiſt Cravatten Tücher pr Stück nur 1 Gr
3000 reinſeidene Damen Shawls pr Stück nur 2 Gr

t 5000 weiße ſeidene Manteltücher echte Nagaſakis nur X Gri Weiße wollene Fantaſie Promenaden und echte TheaterTücher 15 20 Gr
Abtheilung VIW Bamen und Mädchen Garderoben

W

u

DoublePaletots elegant garnirt für Damen von 3 an bis 15 Double Jacken für Damen StattDouble Kragen Mäntel von 6 17 Double Jacken für Kinder Stück 15Je Mäntel von 6112 Kinder Paletots in allen Größen won 1 F 5 n anh Dollmans u Burnuſſe in den neueſten Facons v 21 12
Jedermaun kann unſer Geſchäft mit dem ausgeſprochenen Wunſche betreten 30 A0 billiger zu kaufen als in andereren Detuil

Beſchaften und wird bei a 0hverständiger und prompter Beurtheilung volle Befriedigung finden

e Horddeutsoher Bazar
Jau 66 Grosse Steinstrasse 66an

v v

rer er F 9712 n 2 re l c r3 127427 1 J

R J 5 J
Hall Druck und Verlag von Otto Hendel
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